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Pflichtenheft 

Bundentscheid Agrar- & Genussolympiade 

 

 

Hauptaufgaben der Landjugend vor Ort:  

 1. Veranstaltungsort 

 2. Zeitplan inkl. Rahmenprogramm  

 2. Organisation Unterbringung 

 3. Organisation Verpflegung 

 4. Organisation des Rahmenprogrammes 

 5. Organisation von Personal 

 6. Kosten  

 7. Drucksorten 

 8. Daheim kauf ich ein! 

 9. Sonstiges 

 

zu 1. Veranstaltungsort 

o Gute Erreichbarkeit aus ganz Österreich (Autobahnnähe, Zuganbindung, 

Abholmöglichkeit) 

o Öffentlichkeitswirksame Gegebenheiten 

o Beim Bewerb sollen Landjugend Transparente gut sichtbar aufgehängt werden. 

Transparente können von der LJÖ zur Verfügung gestellt werden. Während der 

Veranstaltung ist jedoch die austragende Landjugendgruppe für die Transparente 

verantwortlich (auch beim verschwinden dieser). 

o Mind. 10 Räume oder/und Freigelände für Stationen (Freitagabend 2- 4 Räume – je 

nach Klassengröße für jeweils 36 TeilnehmerInnen; Samstagvormittag für je 7 

Stationen; Samstagnachmittag für 9 Stationen) 

 EDV-Raum, Lehrwerkstätten, Lehrküchen, … 

 Ausweichmöglichkeit bei Schlechtwetter 

 „Rundwanderweg“ für Agrar- & Genussstationen inkl. Beschriftung der 

Stationen 

 Bei Freigelände muss es Ausweichmöglichkeiten für Schlechtwetter geben! 

 Bei Freigelände 

 4 Biertischgarnituren (1x Jury, 3x für Teams) 

 Schirme oder Pavillons 

o 1 großer Saal mit Bühne für ca. 120 Personen für Eröffnungsabend inkl. 

Startnummernauslösung, Abendveranstaltung und Siegerehrung 

 Professionelle Tonanlage und Lichttechnik 

 2 Handmikros 

 2 Stehtische + Tischtücher 

 2 Biertische + Tischtücher (nur SA für Pokale) 

 Beamer & Leinwand für beide Tage (inkl. Verlängerungskabel) 

 Blumenschmuck/Dekoration auf der Bühne 

 Stehtische + Hussen für Finale – gesamt 4 Stück für Teams & 1 Stehtisch 

oder 1 Pult für Moderation 

o 1 Raum/Container für Wettbewerbsbüro 

o Standort: in der Nähe der Wettbewerbsfläche 
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o Licht, Internet und Stromanschluss 

o Sitzmöglichkeiten, mind. 3 Bierbankgarnituren 

o Absperrbar – Zugang nur für die LJÖ und evtl. die Landesorganisation 

o 2 Räume für Jurysitzungen 

o Turnsaal oder Aufenthaltsraum für Pausen und Rahmenprogramm 

o Bestimmen eines Ersthelfers und errichten eines 1. Hilfe Bereiches am Gelände & 

Weitergabe dieser Information an den Bund (sowie 1. Hilfe Kasten) 

 

zu 2.  Zeitplan inkl. Rahmenprogramm  

 
Freitag 
bis 13.00 Uhr  Anreise und Anmeldung  
13.00 Uhr  Jurybesprechung 
13.45 Uhr  Wettbewerbseröffnung  
anschließend  Abfahrt zu den Exkursionsbetrieben 
17.15 Uhr  Theorietests  
19.00 – 20.00 Uhr Abendessen und Eröffnung  
20.00 Uhr  Eröffnungsfest  
21.00 Uhr   Jurybesprechung für Samstag 
 
Samstag 
07.00 – 8.00 Uhr Frühstück  
08.30 – 12.30 Uhr Stationsbetrieb  
12.30 – 14.00 Uhr Mittagessen  
13.30 – 14.00 Uhr Jurybesprechung 
14.00 – 17.00  Uhr Station „Glück & Geschichtlichkeit“ 
19.00 – 20.00 Uhr Abendessen 
20.00 Uhr  Finale 
21.00 Uhr   Siegerehrung 
anschließend  Siegerehrung und Siegerparty  
 
Sonntag 
ab 07.30 Uhr  Frühstück  
Anschließend Abreise  

 

 

zu 3.  Quartiere:  

o günstige Quartiere z.B. Land- u. Forstwirtschaftliche Schulen, Berufsschulen, 

Bildungshäuser) € 30,-- Obergrenze + 

o Eventuell ab Donnerstag ebenfalls Nächtigung einplanen (Bundesvorstand + 

Organisationsteam Land,…) 

o Quartier für ca. 100 Teilnehmer und ca. 40 Juroren für Freitag und Samstag  

o Samstag – Sonntag: Ein Teil der Teilnehmer wird bereits am Samstag die Heimreise 

antreten (ca. 50%) 

o Maximal 4 Bett Zimmer, Bettwäsche muss vorhanden sein 

 
zu 4.  Verpflegung:  

o Freitag: Abendessen, (Mittagessen für Organisationsteam) 

o Samstag: Frühstück, Mittagessen, Abendessen 

o Sonntag: Frühstück 

o Labstation (mind. Obst und Getränke) für Teilnehmer 
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o Während des Bewerbs muss genügend Wasser bzw. Mineralwasser für die offiziellen 

Teilnehmer, den Bewertungsteams und dem Organisationsteam zur Verfügung 

gestellt werden 

o Landesorganisationen müssen 2 Essen (Eröffnungsabend, Siegerehrung) durch 

Sponsoring organisieren.  

o Das Mittagessen am Bewerbstag (maximal 8,- Euro) sowie Unterkunft und Frühstück 

wird den teilnehmenden Landesorganisationen weiterverrechnet.  

o Die Getränke werden von den Teilnehmern selbst bezahlt. 

o Bei jedem Essen soll zumindest eine vegetarische Variante angeboten werden. 

 

zu 5. Personal:  

o Personen/Experten, die eine Station ausarbeiten und während dem Wettbewerb 

betreuen (z.B. Kammer-angestellte, Fachlehrer, Praxislehrer, Seminarbäuerinnen, 

SVB, Rotes Kreuz, etc.)  

o Ca. 5 Personen von der Ortsgruppe oder der Landesorganisation, die während der 

Veranstaltung für möglich anfallende Arbeiten zur Verfügung stehen 

 

zu 6. Kosten: 

o Es muss ein kostendeckender Finanzierungsplan erstellt werden, der mit der 

Landesorganisation / Bundesorganisation zu koordinieren ist.  

o Die Landjugend Österreich beteiligt sich, gegen Vorlage von Originalbelegen, an den 

Kosten dieses Bundesentscheids Agrar- und Genussolympiade in der Höhe von € 

2.000,--. 

o Die Abrechnung erfolgt ausschließlich mit der Landesorganisation.  

o Verpflegungskosten können dabei nicht abgerechnet werden. 

o Exklusiv (Haupt-) Sponsorverträge nur nach Abstimmung mit der Bundesorganisation 

o Es wird darauf hingewiesen, dass eine Kostenbeteiligung nur möglich ist, wenn die 

Rahmenbedingungen lt. Pflichtenheft eingehalten werden. Werden Vereinbarungen 

nicht oder nicht vollständig eingehalten, kann es sein, dass sich die Landjugend 

Österreich nicht zu 100% an den Kosten beteiligt. 

o Die Kosten für Materialien für die Stationen werden von den Bundesländern, die die 

Station ausarbeiten, getragen. 

 

zu 7. Drucksorten: 

o Folder, Flyer Einladungen, etc. müssen im Corporate Design (LJ Bogen und LJ Würfel) 

der Landjugend erstellt und vorab mit der Landjugend Österreich abgestimmt werden. 

Beim Landjugend Logo ist die „neutrale“ Variante zu verwenden. Dies gilt für sämtliche 

Drucksorten, Werbematerialien, Social Media Auftritt, etc. die für einen 

Bundesentscheid produziert werden!  

Die Sponsoren der Bundesorganisation sind von der austragenden Landjugend in allen 

Bereichen mitzutragen.  
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Vorlagen für Drucksorten im Landjugend-CD: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zu 8. Daheim kauf ich ein: 

o Der Schwerpunkt der LJÖ „Daheim kauf ich ein!“ muss bestmöglich umgesetzt 

werden: hierfür österreichische und bevorzugt regionale Lebensmittel und Getränke 

beziehen. 

o Selbiges gilt für Dienstleister, hier auf regionale Unternehmen zurückgreifen. 

o Zur Vermeidung von unnötigem Abfall, dürfen für Getränke und Speisen keine 

Einwegartikel aus Kunststoff verwendet werden. Am besten Mehrwegvarianten 

wählen. 

o Im Zuge einer Vorbesprechung mit der LJÖ, wird es hierzu eine kurze Vorstellung 

des „DKIE-Eventleitfadens“ geben. Die darin genannten Maßnahmen sollten 

bestmöglich umgesetzt werden. Der Leitfaden steht auch auf der Homepage 

www.landjugend.at zum Download bereit.  

 

Zu 9. Sonstiges: 

o Erinnerungsgeschenk: vom Bundesland ist ein Erinnerungsgeschenk für Teilnehmer, 

Bewertungsteam und Organisationsteam im Wert von 5,- bis 7,- Euro zu organisieren 

und zu bezahlen.  

o Freier Eintritt für den Eröffnungsabend sowie der Siegerehrung für TeilnehmerInnen 

und Juroren 

o Pokale/Trophäen 

Die Siegerpokale/Trophäen sind vom austragenden Bundesland zu organisieren und 

zu bezahlen. Falls das Landjugend Logo sichtbar auf dem Pokal platziert wird, ist das 

„neutrale“ Logo zu verwenden. 

o Agrarolympiade: 3 Stück (je ein Stück pro Team für den 1., 2. und 3. Platz) 

o Genussolympiade: 3 Stück (je ein Stück für den 1., 2. und 3. Platz) 

o Risflecting® - Maßnahmen für eine positive Festkultur – siehe 

https://landjugend.at/programm/sport-gesellschaft/risflectingr 

Verpflichtend vorab, den Workshop „verFESTigt“ zu absolvieren um nach den 

Ansätzen der Rausch- und Risikopädagogik geschult zu sein (Kosten dafür werden 

von der LJÖ übernommen). 

http://www.landjugend.at/
https://landjugend.at/programm/sport-gesellschaft/risflectingr

